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Amtlicher Anzeiger für Wilhelmshaven.
31 Domerstag, bell 23. Februar 1888

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
geruht:

dem Canalaufseher Duhme zu Edewecht die
Eigenschaft als Staatsdiener zu verleihen.

An Stelle des auf sein Ansuchen seines Dienstes
enthobenen Strandvogts *Bremers zu Neu-Friederiken-
Groden ist der Landwirth Hermann Harms zu Neu-
Augusten -Groden zum Strandvogt für den 1 . Bezirk
ernannt worden.

OtMMtliche BekSMUMchMsien.
Die Hauptlehrerstelle zu Hartwarden, Gemeinde

Rodenkirchen , ist dem Hauptlehrer Drawin in Grab¬
stede verliehen.

Die Hauptlehrerstelle zu Grabstede , Gemeinde
Bockhorn , ist zum 1 . Mai d . I . zu besetzen.

Diensteinkommen: 750 Mk.
Bewerbungen sind bis zum 1 . März d. I . ein¬

zureichen.
Oldenburg , 1888 Febr. 16.

Evangelisches Oberschslcollegium.
v . Beaulien.

Militair -Sache!
Bekanntmachung!

In Folge des Gesetzes , betr . Aenderungen der
Wehrpflicht , treten alle Officiere, Sanitäts -Officiere,
oberen Militairbeamten und Mannschaften , welche
im Jahre 1850 (Elsaß -Lothringer im Jahre 1851)
und später geboren find , im Heere oder der Flotte
activ gedient haben und bereits verabschiedet bezw.
zum Landsturm übergeführt waren, sowie die geübten
Ersatz- Reservisten , welche bereits zum Landsturm ent¬
lassen, wieder in wilitairische Controle und gehören
fortan zur Landwehr zweiten Aufgebots bezw . See¬
wehr zweiten Aufgebots.

Diese Personen werde» hierdurch aufgefordert,
sichsofort, aberspätestens bis zurr» IS . März d. J.unter Vorlage ihrer Militairpapiere mündlich oder
schriftlich anzumelden und zwar:die Officiere pp . direct beim Unterzeichneten

Bezirks -Commando,
die Mannschaften beim zuständigen Bezirks-

feldwebel ihres jetzigen Aufenthaltsorts.
. . Dzese Meldung hat auch dann zu erfolgen, wenn
die Militairpapiere nicht mehr vorhanden sind.Wer sich schriftlich meldet, hat dabei anzugebeu,bei welchem Bezirks -Commando er sich zur Zeit der
llebersuhrung zum Landsturm in Controle befundenund wo er gewohnt hat, für welchen Ort, — bei
Städten Straße und Hausnummer — er sich meldet,ob er verheirathet ist uud Kinder, eventuell wie viele,hat , sowie welchem Gewerbe oder Stand er angehört.

Wer die vorgeschriebene Meldung unterläßt,
wird nach § 67 des Reichs-Militair - Gesetzes bestraft.

Vorstehende Meldefrist ist für diejenigen Per¬
sonen , welche sich außerhalb Deutschlands bezw . auf
Seereisen befinden, bis zum 30 . September 1888,
bezw . wenn dieselben vor diesem Zeitpunkte nach
Deutschland zurückkehren oder bei einem Seemanns¬
amte des Inlandes abg -munstert werden, bis 14 Tage
nach erfolgter Rückkehr bezw . Abmusterung verlängert.

Diejenigen zur Zeit des Inkrafttretens des Ge¬
setzes bereits dem Landsturm angehörigen Personen,
welchevor 1850 geboren sind , treten je nach ihrem
Lebensalter zum Landsturm ersten bezw. zweiten
Aufgebots über.

Angehörige der Ersatz - Reserve zweiter
Masse werden Angehörige des Landsturms
ersten Aufgebots.

Auf Landsturmpflichtige finden bereits im Frieden
NachstehendeBestimmungen Anwendung:

8.. Landsturmpflichtige , welche durch Consulats-
Attest Nachweisen , daß sie in eine« außer¬
europäischen Lande eine ihren Unterhalt
sichernde Stellung als Kaufmann , Gewerbe¬
treibende pp erworben haben, können für
die Dauer ihres Aufenthalts außerhalb
Europas von der Befolgung des Aufrufs
entbunden werden.

Bezügliche Gesuche sind an den Civil-
Vorsitzenden derjenigen Ersatz - Commission
zu richten, in deren Bezirk die Gesuchsteller
nach jabgeleisteter Dienstpflicht im Heere oder
in der Flotte zum Landsturm entlassen bezw.
von vornherein (bisher der Ersatz-Reserve
zweiter Classe) dem Landsturm überwiesen sind.

d. Der Uebertritt aus dem Landsturm ersten
Aufgebots in den des zweiten Aufgebots
erfolgt mit dem 31 . März desjenigen Ka¬
lenderjahres, in welchem das 39. Lebensjahr
vollendet wird . Die Landsturmpflicht im
zweiten Aufgebot erlischt mit dem vollendeten
45. Lebensjahre , ohne daß es dazu einer be¬
sonderen Verfügung bedarf.

Angehörige der bisherige » Ersatz Reserve
erster Masse sind nunmehr Angehörige der
Ersatz-Reserve . Diejenigen der gegenwärtigen
Seewehr angehörigen Mannschaften , welche derselben
von Hause aus durch die Ersatz-Behörden überwiesen
sind , werden nunmehr Angehörige der Marine-
Ersatz-Reserve.

Die Mannschaften der Ersatz-Reserve und Marine-
Ersatz-Reserve gehören zumBeurlaubtenstande und
erhalten in Folge hiervon veränderte Militairpapiere.

Oldenburg, den 15 . Februar 1888.
Königliches Bezirks - Commando I Oldenburg.



Auf den Vorschlag der Großherzoglichen Köhrungs-
commifsion sind folgende Termine zur Nachköhrung
der Hengste und Vertheilung der Angeldsprämien
bestimmt:

1. zu Rodenkirchen , Montag , den 12 . März,
Morgens 9 Uhr , für die Aemter Butjadingm , Brake
und Elsfleth;

2 . zu Varel , Mittwoch , den 14 . März , Morgens
10 Uhr , für Amt und Stadt Varel;

3 . zu Jever , Donnerstag , den 15 . März , Morgens
8^ 2 Uhr , für Amt und Stadt Jever;

4 . zu Oldenburg , Sonnabend , den 17 . März,
Morgens 9 Uhr , für die Aemter Vechta , Cloppen¬
burg , Friesoythe , Wildeshausen , Delmenhorst , Wester¬
stede und Oldenburg;

5 . zu Oldenburg . Sonnabend , den 17 . März,
Morgens 11 Uhr , Avgeldsprämien - Vertheilung.

Die Hengst besitz er haben ihre dreijährigen und
älteren zur Nachköhrung geeigneten Hengste der

Köhrungscommission vor dem Anfänge der Köhrung
anzumelden und beim Aufruf sofort vorzuführen.

. Von den Achtsmännern treten den ständigen Mit¬

gliedern bei:
1 . zu Rodenkirchen : Gerd Meyer zu Oberham¬

melwarden , Fr . Oetken zu Dückergroden und Hr.
Thöle zu Butzhausen:

2 . zu Varel und Jever : Reinhard Lohe zu Sander¬
seedeich und Hr . von Tungeln zu Oldorf;

3 . zu Oldenburg : sämmtliche vorgenannte Achts¬
männer , sowie Bernhard Rosenbaum zu W . sterbakum
und Joh . Grashorn zu Rahve.

Die Achtsmänner haben sich bei Beginn des Ge¬

schäfts pünktlich einzufinden und bei eiwaiger Ver¬

hinderung der Großherzoglichen Köhrungscommission
sowie ihren Ersatzmännern Anzeige zu machen.

Das sogenannte Pfeffern der vorzuführenden
Hengste ist verboten ; die Köhrungscommisssion ist
ermächtigt , Hengste , welche gepfeffert sind , zurückzu¬
weisen.

Die Großherzoglichm Aemter und die Stadt¬

magistrate werden beauftragt , den Hengsthaltern vorher
Nachricht zu geben , auch dafür Sorge zu tragen,
daß bei Beginn des Köhrungsgeschäfts die zur Auf-
rechterhaltung der Ordnung erforderliche Anzahl von
Gendarmen zur Stelle ist.

Oldenburg , 1888 Februar 13.
Staatsministerium , Departement des Innern.

Jansen.

Zur Musterung der . Militairpflichtigen aus dem

Aushebungsbezirke Jever sind folgende Termine in

Gerken Gasthause zum Adler in Jever angesetzt:
1 . auf Montag, den 12 . März d. I . , Morgens

7 ' /z Uhr , für die 1866 und früher gebornen
Militairpflichtigen , welche noch keine definitive
Entscheidung erhalten haben;

2 . auf Dienstag , den 13 . März d . I . , Morgens
7 ' /s Uhr , für die 1867 gebornen Militair¬

pflichtigen , welche noch keine definitive Ent¬

scheidung erhalten haben;
3 . auf Mittwoch , den 14 . März d . I . , Morgens

7 ^ Uhr , für die 1868 gebornen Militair¬
pflichtigen aus den Gemeinden Accum , Bant,
Cleverns , Fedderwarden , Heppens , Hohen¬
kirchen, Jever , Middoge , Minsen , Neuende,
Oldorf , Pakens , St . Joost , Sande , Sandel
und Schortens;

4. auf Donnerstag, den 16 . März d. I ., Mor¬
gens 7V - Uhr , für die 1868 gebornen

Militairpflichtigen aus den Gemeinden Seng¬
warden , Sillenstede , Tettens , Waddewarden,
Wangerooge , Westrum , Wiarden , Wiefels
und Wüppels.

Nach beendigter Musterung findet die Loosurig
des jüngsten Jahrgangs statt . Am Schluß des Ge¬
schäfts am ersten Tage wird die Kassifikation vor¬
genommen.

Die Militairpflichtigen haben sich zu den be¬
stimmten Terminen zur Vermeidung der gesetzlichen
Nachtheile rechtzeitig einzufinden und haben die 1867
und früher gebornen ihre Loosungsscheine mitzubringen.

Die Schifffahrt treibenden Militairpflichtigen,
Schiffshandwerker , Maschinisten , Heizer rc. haben ihre
Musterungsbücher , Atteste über ihre gewerbliche
Qualification rc . im Termine vorzulegen.

Jever , den 15 . Februar 1888.
Der Civilvorsitzende der Ersatz - Commission

des Aushebungsbezirks Jever.

_ Hay essen.
Die staatlichen Kirchenstühle in der hiesigen

Stadtkirche , Nr . 9 , 13 , 38 und 42 , sollen am

Montag , den 27 . d . Mrs . ,
Mittags 12 Uhr,

auf dem Amte auf 3 oder 6 Jahre verpachtet werden.
Amt Jever , 1888 Februar 18.

Hay essen.
Zur anderweitigen Verpachtung der Chaussee¬

geldhebestellen
1 . zu Siebetshaus,
2 . zu Hohenkirchen ( Chaussee : Jever — Ho¬

rumersiel ) vom 1 . Mat d . I . an wird
zweiter Termin auf

Dienstag , den 28 . d . M .,
Mittags 12 Uhr,

auf dem Amte angesetzt.
Amt Jever , 1888 Februar 20.

Hay essen.
Meine Bekanntmachung vom 11 . d . Mts ., betr.

den Arbeiter Claas Janssen Freimuth aus Negen¬
meerten , ist erledigt.

Jever , den 18 . Februar 1888.
Der Amtsanwalt.

Tenge.

Jmmobil - Verkäufe.
Die Erben d es weil . Werftarbeiters Gerd

Albers Redenius zu Kopperhörn , nämlich:
1 . dessen Wittwe daselbst , Sophie Dorothea Ger-

hardine , geb . Richter,
2 . dessen minderjährige Kinder , Namens:

a. Marie Friederike Catharine
b. Etta Friederike Rebiue ^
o. Sophie Johanne Gerhardine l

^ benms,

ä . Gerhard Albers
vertreten durch ihren Vormund , den Milchhändler
Tjark Ahlfs zu Bant , haben den öffentlichen Verkauf
des zum Nachlasse ihres Erblassers gehörigen , bei

Kopperhörn südlicv an der Chausse belegenen Jmmo-
bils beantragt . Dasselbe besteht in 2 Wohnhäusern j
nebst Haus - und Hofraum zur Größe von 2 Ar und
ist verzeichnet zu Artikel 152 der Gemeinde s
Bant , früher Artikel 417 der Gemeinde Neuende,,
unter Flur 6 Parcelle 588/78 . Der Erblasser
kaufte das Grundstück im Jahre 1879 von de«

Bahnhofsrestaurateur Johann Hillern Meents zu



Wilhelmshaven und war dasselbe für diesen zu Art.
129 der Mutterrolle der Gemeinde Neuende ver¬
zeichnet. Früherer Vorbesitzer war der Preußische
Marinefiscus.

Demzufolge werden hierdurch alle Berechtigte
aufgefordert , ihre hypothekarischen Forderungen an
Capital, Zinsen und Kosten , sowie ihre dinglichen
Ansprüche , insbesondere auch Eigenthums- , lehnrecht¬
liche und fideicommissarische Rechte , Reallasten und
Servituten bei Strafe des Verlustes des dinglichen
Anspruchs in dem auf den

22 . März d . I.
angesetzteu Angabetermtne Hieselbst anzumelden und
zwar entweder schriftlich oder mündlich zum Protocoll
des Gerichtsschrcibers.

Der Ausschlußbescheid erfolgt am
24. März d. I.

Termin zum öffentlichen Verkauf wird auf den
27. März d. I . , Vormittags 11 Uhr,
im Amtsgerichtslocale angesetzt-

Jever , den 31 . Januar 1888.
Amtsgericht , Abth . III.

Graepel . _
Meyerholz.

Gegen die abwesenden Eheleute
1. Vergolder , auch Epiegelsabrikant, Hein¬

rich Georg Held von Heidmühle und
2 . dessen Ehefrau Marcke Jansien, geb.

Siefken,
— vertreten durch den Laudhäusling Friedrich
Janffeu Bührmann zu Feldhausen , als Curator
aä lroo — ist die Zwangsversteigerung der denselben
gehörigen Grundstücke , catastrirt in der Mutterrolle
der Gemeinde Schortens und zwar des sub 1 bc-
zeichneten H . G . Held zu Artikel 382:

Flur 16 Parc. 558/127 bei der Heidmühle,
Haus- und Hofraum 1 Ar 80 fM.

Parc . 559/127 Ackerl . 57 „ 33 „
Parc . 560/134 Brummdick

uucul t. 17 „ 30 „
Summa 76 Ar 43 fM.

ferner der sub 2 gedachten Ehefrau des H . G . Held
zu Artikel Nr. 379:

Flur 16 Parc . 529/127 bei der Heidmühle,
Haus- und Hofraum 1 Ar 52 sM.

Parc . 530/127 Ackerl . 58 „ 01 „
Parc . 531/134 Brummdick

uncult. 15 „ 47 „
Summa 75 Ar — fM.

beantragt und verfügt.
Vorbesitzer beider Grundstücke war der Haus¬

mann Christian Friedrich Richter zu Schortens , der
solche den Eheleuten Held laut Contracte vom 22.
Decbr 1881 resp. 3. Juni 1880 in Erbpacht über¬
tragen hat.

Es werden nun hiernach alle Berechtigte auf¬
gefordert , ihre hypothekarischen Forderungen an Ca¬
pital, Zinsen und Kosten und ihre dinglichen An¬
sprüche , insbesondere auch EigenthumS - , lehnsrechtliche
und fideicommissarische Rechte , Reallasten und Ser¬
vitute» bei Strafe des Verlustes des dinglichen An¬
spruches in dem auf den

21. März d. I.
beim Unterzeichneten Gerichte angesetzten Angabetermine
anzumelden und den Angaben die etwaigen Beweis¬

mittel , namentlich aber die Urkunden über hypothe¬
karische Eintragungen in Original beizufügen.

Die Angaben können schriftlich oder mündlich
zum Protocolle des Gerichtsschreibers gemacht werden,
jedoch haben nicht im Amtsgerichtsbezirke wohnende
Profitenten einen daselbst wohnhaften Zustellungs¬
bevollmächtigten zu ernennen.

Der Versteigerungstermin wird auf den
3. Mai d . I . , Vormittags 10 Uhr,

im Gerichtshause bestimmt und können die Auszüge
aus der Mutterrolle und dem Hypothekenbuche, die
Abschätzung und andere das Grundstück betreffende
Nachmessungen , sowie der Entwurf der Verkaufs¬
bedingungen zwei Wochen vor dem Versteigerung?-
termtne auf der Gerichtsschreiberei des Amtsgerichts
eingeseheu werden.

Jever , den 24 . Januar 1888.
Amtsgericht , Abth . II.

Hemken. _
Meyerholz.

In der Bekanntmachung des Amtsgerichts vom
23 . Januar d. I . , betr. die für die Großherzogliche
Hausstiftung angekauften 5 Landstellen in der Ge¬
meinde Wiarden (Wochenblatt Nr . 22) , findet sich als
von der Ehefrau des vr . wkä . Hendorff angekaustunter
Ziff. 4 lit. a auch die Parcelle 154 der Flur II von
Art . 6 der Mutterrolle der Gemeinde Wiarden mit
ausgeführt . Diese Angabe wird dahin berichtigt, daß
die Parcelle 154 vom Verkaufe ausgeschlossen ist und
die Convocation sich daher auch auf diese Parcelle
nicht bezieht.

Jever , den 17. Februar 1888.
Amtsgericht , Abth . II.

Hemkeu . _
Meyerholz.

Zwangs-Verkauf.
Am Donnerstag, den 23. d . Mts.,

Nachmittags 4 Uhr,
kommt im „Rüstringer-Hof " Hieselbst:

1 Wäscheschrank
zum öffentlichen Verkauf gegen Baarzahlung.

Iaussen, Gerichtsvollzieher.

Ausverdingung.
Die sämmtlichen Arbeiten zum Wiederaufbau

des O . F . Oltmanns 'schen Hauses Hieselbst nebst
Lieferung der dazu erforderlichen Materialien werde
ich am

Sonnabend , den 25. d . Mts.,
Nachmittags 2 Uhr,

in meinem Locale öffentlich mindestfordernd aus¬
verdingen.

Zeichnung und Bestick liegen von heute an bei
mir zur gesl. Einsicht aus.

Sengwarden, 19. Februar 1888.
Wilh. Reiners,

_ Auktionator.
Der Schmiedemeister B. G. Gerdes in Cleverns

will die Zimmer - und Maurer - Arbeiten an
seinem in Cleverns neuzuerbauenden Wohnhause
und Nebengebäude öffentlich ausverdingen und wird
dazu Termin auf



Montag, den 27. d . Mts.,
Nachmittags 2 Uhr,

in Martens Wirthshause zu Cleverns angesetzt , in
welchem Reflectanten sich einfinden wollen.

Bestick und Zeichnung können bei Herrn Geldes
eingesehen werden.

Jever, 1888 Februar 16.
In Auftrag:

Theodor Meyer.
Vergantungen.

Wegen Aufgabe des Haushalts läßt der Arbeiter
F . I - Higgen zu Olmütz bei Oldorf daselbst am

Donnerstag, den 1 . März d . I .,
Nachmittags 1 Uhr ans. ,

2 Schweine , 2 trächtige Schafe , worunter
1 schwarzes, 2 Ziegen , worunter 1 träch¬
tige , 1 Hahn , 9 Hühner , 3 Enten, 1
neuen zweithürigen Kleiderschrank, 1
Küchenschrank , 1 Buddelei , 3 Tische , 1
Kiste , 6 Stühle , 1 Lehnstuhl, 2 Kinder-
stühle, 1 Kinderwagen , Bett- und Fenster¬
gardinen , 1 amerik. Wanduhr, 1 Kuppel¬
lampe , Kaffeekannen, Tassen . Teller,
Messer und Gabeln, Feuerkicken , 1 eis.
Topf , 1 großen Waschtops, Theekessel,
Heerdkette, Dreifuß, 1 Waschballie, 3
Eimer, 1 Butterkarne, 1 Karre, 2 Regen¬
wasserfässer, 1 Grützguerne , 1 Frucht¬
wanne , 1 kleinen Trog , 3 Siebe, Sense,
Sichte, Spaten , 2 Dammhecken , 1 Parthie
Brennholz , 1 Parthie Kartoffeln und
Steckrüben , 1 Faß mit eingemachten
Bohnen und mehrere nicht benannte
Sachen

öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist verkaufen.
Käufer werden eiugeladen.

Bübbens. I . F. DeLmers.
Der Verkauf des bewegl. Nachlasses des weil.

C. B. Janssen zu Waddewarden wird am 24 . u. 25.
d . M. noch fortgesetzt , und kommen am 24 . namentlich
Maaren in größeren Quantitäten , als : 1 Oxhoft
Wein , 2 do . Genever, Rosinen und Corinthen in
Fässer u. m. a. zum Verkauf , worauf ich Geschäfts¬
leute aufmerksam mache.

Horumersiel . F . M . Müller,
Auct.

Schützen-Sache.
Ausver- ingimg.

Das Abtragen eines alten und die Aussetzung eines
neuen Schießwalles beim Schützenhofe soll

am Freitag , den 24. d . Mts.,
Nachmittags 4 Uhr,

öffentlich mindestfordernd ausverdungen werden. An¬
nehmer wollen sich alsöann im Schützenhofe einfinden.

Jever , im Februar 1888.
_ Schützen - Commission.

Notifikationen.
Frau Wittwe Zerfuß Hieselbst wünsche ich bei

guten Leuten in Kost und Pflege zu geben und bitte
ich, unter Angabe des Preises, um schriftliche Offerten.

P . KoeNiger, Curator.

Die allgemeine Wehrpflicht und die 8
Lebensversicherung. f

Die Statuten nahezu aller Lebeusversicherungs- L
anstalten behandeln den Kriegsfall als ein Ereigniß , D
welches den Lebensverstcherungsvertrag außer Kraft»
setzt . Es läßt sich aber nicht verkennen , daß darin«
eine gewisse Härte liegt , und daß der. mit der Ver>k
sicherung angestrebte Zweck verfehlt wird , wenn die- !
selbe gerade im dringendsten Nothfall ihre segensreiche/
Wirkung versagt . Jene Ungerechtigkeit steigert sich
in dem Maße, je mehr die hauptsächlich versichernde/
männliche Bevölkerung durch die Ausdehnung der ,
allgemeinen Wehrpflicht in Anspruch genommen wird , ,/Man hat daher im Laufe der Zeit durch Einführung
der sog . „ Kriegsversicherung" dem Uebelstande abzu - f
helfen versucht ; jedoch vermag auch diese Einrichtung, /
welche ziemlich hohe Prämienzuschläge — bis zu 16 :/
Proceat der Versicherungssumme — erheischt und -
allerlei erschwerende Bestimmungen bezüglich der Höhe!
der aufrecht zu- erhaltenden Versicherungssumme und'
hinsichtlich der zu beobachtendenFristen mit sich bringt,
den Verlust so mancher Versicherung nicht zu verhindern,
Die Lebensversicherungsdank f . D . in Gotha ist daher
bei der neuerlich vorgenommenen Revision ihrer Ver¬
fassung der Frage näher getreten , ob sich das KriegS-
risiko wenigstens für alle Diejenigen , welche in Folge
der allgemeinen Wehrpflicht vor den Feind kommen,
ohne Weiteres übernehmen lasse , und sie hat, nachdem
eine sorgfältige Erwägung aller Verhältnisse dargethan,
daß die ins Auge gefaßte Maßregel für eine so sicher
fundirte, mit einem starken Stamm älterer Ver¬
sicherungen und einem reichlichen Sicherheitsfondsaus-
gestattete Anstalt wohl unbedenklich sei , nicht gezögert,
diese ebenso zeitgemäße als bedeutsame Reform ins
Werk zu setzen . Sie übernimmt also von jetzt an die
Kriegsgefahr für alle ihre , kraft der allgemeinen Wehr¬
pflicht zum Dienst herangezogenen Theilhaber und
für die Nicht - Kombattanten unter den Berufs¬
soldaten ohne jede Gegenleistungund fordert auch
von Kombattanten unter den letzteren — nämlich
von den Offizieren und Kapitulanten der Linie -
fortan nur eine geringfügige jährliche Zuschlagprämie
— drei vom Tausend der Versicherungssumme -
für die Aufrechterhaltung der bereits in Kraft ge¬
tretenen Versicherungen im Kriege. Die Lebensver¬
sicherungsbank für Deutschland hat hiermit die ein¬
zige Lösung dieser für unzählige Familien so folgen¬
schweren Frage gefunden, welche den im Bankgebiete
— Deutschland , Oesterreich und Schweiz — herr¬
schenden gesetzlichen Wehrzuständen sich vollkommen
anpaßt und allen Ansprüchen der Gerechtigkeit und
Billigkeit aufs beste Genüge leistet, ohne für den
eigenen Bestand der Anstalt gefährlich zu sein . Wir
zweifeln nicht, daß die außerordentliche Bedeutung
dieser Reform von den Interessenten voll erfaßt
werden wird!_

Auf Mai d . I . habe ich für mehrere Jahre
zu verpachten:

1 . die von Prediger Nickel benutzte Wohnung
in dem Hause der Ehrentraut'schen Erben ! i
an der Drostenstraße , j

2 . das im Dannhalm belegene Landstück der k
Freese'schen Erben, groß 2 Matten , zum '
Beweiben. j

Pachtliebhaber wollen sich baldigst Lei mir ein- !
finden.

Jever . M. U. Minssen.



WschMchkr,
leinene , gesäumt, Per Dutz. 2,50, 3, 4, 4,50,
5, 5,50 bis 8 Mk., do. ungesäumt , dieselben
Qualitäten, 30 Psg . billiger . Shilling,
ungesäumt, pr . Dutz. 1, 1,50, 1,80, 2 Mk.
Taschentücher mit bunten altdeutschen Buch¬
staben, Pr. Stück 25 Ps ., in Battist. Weiße
gestickte Battist-Taschentücher pr. Stück 25,
40, 50, 60, 70 Pf. Bunte Taschentücher
in allen Preisen von 5 bis 50 Ps. empfiehlt
in größter Auswahl

Herm . - e Boer,
Jever.

Gardinen!
Die erste Sendung neuer Gardinen trifft

Ende dieser Woche ein . Es befinden sich
darunter engl. Tüllgardinen in reizenden
Mustern, per Meter von 40 Ps. an, an
einer Seite mit Band eingefaßt . Aeltere
seine Muster bedeutend unter Preis.

Herm. de Boer,
_ Jever.

Corsets
habe stets in allen Preisen und Weiten am

^ Lager. Als besonders Preiswerth kann ichein starkes graues Drell-Corset empfehlenmit Uhrsederstangen, per Stück 2 Mk. Ge¬
ringere Qualitäten von 1 Mark an, mit

Wffelstangen. Gestrickte dehnbare Gesund-Kits-Corsets mit Stangen pr. Stück 2,50 Mk.
Herm. de Boer,

, Jever.
Brennholz

j empfiehlt billig ^
Jever , Schlachtstr._ G . W. Peters.

Reisfuttermehlin Sacken von 150 Pfd . incl . Sack zu 5,50 Mk. istsstets am Lager bei
Jever , Schlachtstr. E . G . Peters.

in neuer Facon und größter Auswahl,
über 200 Muster.

GvZLMI'LOII.
in allen neuesten Facons u. Farbenstellungen.

Zwischen- und Unterröcke , um damit zu
räumen unter Preis.

in allen Preisen.
HAILMGlLZLlLV

in Glacee , Waschleder, Seide und Zwirn.
Wollene Tricothandschuhe

bedeutend billiger.
Herm . de Boer,

Jever.

Wollgarn
erhielt in ganz neuen geschmackvollen Farben
zu verschiedenen Preisen. Gewöhnt. Farben
per Pfund von 2 Mark an in sehr starker
Waare . BaumwolleneGarne in allen Farben
und Stärken zu sehr billigen Preisen. Wollene
und baumwollene Rockgarne. Estremadura
in allen Nummern empfiehlt

Herm . de Boer.
Halte meine

Gartenfämereien,
sowie auch

Pohl - u. Zuckererbsen,
grüne Znckererbsen das Pfund zu 50 Psg.
bestens empfohlen. Bemerke noch, daß ich
sämmtliche Sämereien unter Garantie ver¬
kaufe, weil sämmtliche Sämereien von mir
selbst gezogen sind.

«ß 8
Handelsgärtner, Jever.



Hauptgewinne
im Werthe von '

SO . OO « Mark
SS « vo Mark
L « « « « « art

ferner je 1 Gewinn a Mk . 5000 u . Mk . 4000
sow . mehr . L Mk 3000,sooo u . 4000 u. s . w.

bittet die
Letz te Lotteri e der Stadt

Mcrden -Mctden.
ZiehllNttimViverrnfiicha .Z7 .Fkbruar
"

nnd folgende /Lage.
Loose hierzu L Mk . 2 . 10 , lO Stck . Mk . 20 . ver¬
sendet das General - Debit Moritz Heimcrdinger
in Wiesbaden und Baden - Baden . Für Porto
und Gewinnliste sind 25 Pfg . beizusügen . Auch
sind diese Loose zu haben in Jever bei P . Koenig er.

SVA » » MW « MSSKW « « SS

empfehle ich eine große Parthie

hochfeiner Anzüge , aus dem schwersten
reinwollenen Buckskin und Kammgarn
hergestellt , im Preise von 16 — 18 Mk.
per Anzug . Der reelle Werth beträgt

28 — 30 Mark.
Bemerke , daß dieselben keine Fabrikwaare,

also in jeder Hinsicht entschieden besser als diese sind.
M . Schwabe,

Jever , an der Prinzenallee.
»GVDSTDENTGNSSTKGAWGMTRG

V Buxkin Stoff , genügend zu einem ganzen An - I
s zuge (3 Meter 30 Centimeter ) , reine Wolle und I
» nadelfertig zu M . 7. 75 , Kammgarnstoff , reine
§ Wolle , nadelfertig , zu einem ganzen Anzüge zu
» M . 15 . 65 , schwarzer Tnchstoff , reine Wolle,
8 nadelfertig, zu einem ganzen Anzug zu M 9 .75
A versenden direct an Private portofrei ins Haus
ch Buxkin -Fadrik -Depot Oettinger Lt Co . , Frank-
§ furt a . M . Muster -Collcctionen reichhaltigster
« Auswahl bereitwilligst franco.

G
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Verpachtung.
Die Erben des Landhäuslings C . I . Ennen zu

Moorsum beabsichtigen , das ihrem Erblasser gehörige

Immobil,
bestehend aus Wohnhaus , Garten und 3 Matten
Landes , wovon ein Theil mit Roggen bestellt ist,
welchen Pächter mit übertragen erhalten kann , vom
1. Mai 1888 an auf 1 Jahr unter der Hand zu
verpachten . Pachtliebhaber werden ersucht , sich inner¬
halb 14 Tagen bei dem Unterzeichneten einzufiuden.

Sillenstede . H . Ennen.

Oldenb . Landesvereln zur Linderung von
Kriegsleiden . Local -Verein Jever.

Nachdem Se . Majestät der Kaiser den deutschen
Vereinen vom rothen Kreuze mit Einschluß der deutiche,
Landesvereine , sowie den Ritterorden (Johanniter -,
Maltheser - , <st . Georgs -Ritter ) die alleinige Berech¬
tigung zur Ausübung der freiwilligen Krankenpflegen
im Felde gewährt haben , hat sich das Central - Comitj
des preußischen Vereins zur Pflege im Felde ver¬
wundeter und erkrankter Krieger unter Führung de?
Grafen Otto zu Stollberg an die einzelnen LandA
vereine , speciell an die Landesvereine zur Linderung
von Krieg leiden und die vaterländischen Frauev-
vereine gewandt , mit dem Ersuchen , schon jetzt Vor¬
bereitungen für den Kriegsfall zu treffen und bald¬
möglichst Meldung zu machen , was jeder einzeln
Verein zu liefern und zu leisten im Stande ist usi
zu welchen Posten er geeignete Personen namhH
machen kann.

Es ist nicht zu bezweifeln , daß im Falle dei
Ausbruchs eines Krieges die Hülfsbereitschaft ii
unserem Laude eine allgemeine sein würde , invchi
hält es schwer , im Drange der Ereignisse jede Kraft
gleich an den richtigen Platz zu stellen und muss»
daher die erforderlichen Vorbtreitungen schon ii
Friedenszeiten in umfassender Weise getroffen werd»

Auf Ersuchen des Unterzeichneten Vorstandes HE
der Vorsitzende des Oldenburgischen LandesverM
Herr Rechtsanwalt vr . Hoher aus Oldenburg ft
bereit erklärt , über die Zwecke und Aufgaben der bft
rufenen Vereine , sowie über die für die Organisatisls
der Krankenpflege erforderlichen Maßnahmen /

am Sonntag , den SO . d. Mts .,
Nachmittags 5 Uhr,

im Saale des Hotels zum schwarzen Adler hiesellj
einen öffentlichen Vortrag zu hatten.

Wir erlauben uns nun , die Mitglieder des hiesig»
Local - Vereins und die geehrten Damen des VM
ländischen Frauenvereins , sowie überhaupt alle Dam
und Herren in Stadt und Land , welche an di
großen Aufgabe nach ihren Kräften mitzuwirken der»
sind , zu diesem Vortrage ergebenst einzuladen , U
der Bitte , durch recht zahlreiches Erscheinen ihr K
tereffe an der guten Sache bethätrgen zu wollen.

Zur Deckung der Unkosten wird ein kleines K
trittsgeld von 20 Pf . an der Kasse erhoben werd»

Jever , den 16 . Februar 1888.
Der Vorstand des Local -Vereins Jever,

vr . Minsseu . Clemens . Diemens-

KKsWvusnÄövÄKvl ^
per Ultimo und zwar i

St . 25 Credit - Act. mit Mk. 1« 0 « > l
R . 5600 Diskonto „ „ 1500 ^
St . 25 Staatsbah » -Act. „ „ 1000 f
St . 25 Lombarden „ „ 500/
L. 500 Egypter „ „ 500 ' ,
R °. 5000 1880er Russen „ „ 8001 l
sowie ans alle übrigen Werthpapiere mit M
sprechendem Depot effectnirt unter conlanteM
« nd billigster Bedienung I

OassoL , I

Frankfurter Effecten- u . WechselstM
Frankfurt a. M.

Telegr . -Adr . : WechseIstube.



Lebensverficherungsbauk s. D. ia Gotha.
Verstch .-Bestand am 1 . Febr . 1888 : 70,200 Pers. mit 530,750,000 Mark.
Bankfonds . . . ca . 143,000,000 „
Versicherungssumme ausbezahlt seit Beginn . . ca . 185 250.000 „Dividende im Jahre 1888 : 41 der Normalprämie nach dem alten, 32 bis 128 °/g der Normal¬

prämie nach demneuen „ gemischten" Vertheilungssystem.
Die Bank trägt ohne irgend eine besondere Gegenleistung und ohne Beschränkung der Versicherungs¬

summe für alle Versicherten, welche infolge der allgemeinen Wehrpflicht oder welche als Nichtkombattanten
Kriegsdienst leisten , vom Tage der Policem Einlösung an auch das volle Kriegsrisiko.

Anträge auf Lebensversicherung in die Gothaer Ledens-Versichernngs- Bank nehmen die Unterzeichnetenentgegen , bei welchen Verfassungen der Bank und nähere Auskunft zu erhalten sindE. L. Mettcker L Söhne, Buchhandlung , Jever . I . H . Dermers , Bübbens bei Hohenkirchen,M. H . L . Kngelke , Kaufmann , Fedderwarden. A . E. Ottmaass , Rechnungssteller, Tettens.B . H . Möhlmann , Wittmund . Metuardrrs, Domaineninspector , Wilhelmshaven.

Staatlich genehmigte

XI. Ooldser Kvlö - Ioltvrie
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Ein Loos nur

^ Mark
rF 15 Pf.

11 Loose nur
31 Ml . 65 Ps.

13 252 Geldgewinne,
Hauptgewinne:

Mk. 50 000 Mk. 500«
Mk. 30 00« Mk. 1000
Mk. 20 000 Mk. 3000
Mk. 10 060 Mk. 2000,1006

Erste
Ziehung

MärzI
und M

folgendes
Tage

Eine Verschiebung der Zi ebunastermin e . sowie eine Reduction der Geldaevinne ist absolut ausgeschlossen."
Mark 11 Loose für :1 I Mail VS Pf . ,15 Pf . sind zn beziehe» dnrch die

Haupt Agentur von

LOOK« s 3
RkSSirilSAI »« ,

8
W

'SBestellungen erbitte umgehend. Für Porto «nd Liften find SS Pf . beizufüge» .
Obige Loose find auch z« haben bei P . Koeniger in Jever.

^ Jever. empfiehlt sein Schlachtstratze.Möbel-, Spiegel - und Polstermöbel - Lager.Stets große Auswahl moderner , eleganter Zimmereinrichtungen in Mahagoni, Nußbaum und Eichenholz re.in jeder Preislage . — Zur Completirung empfehle einzelne Sophas , Schlafsophas, Chaiselongues , Mahagoni-und Nußbaum -Spiegel, Trumeaux , Buffets, Seeretaire , Verticows, Herren- und Damen - Schreibtische, EtagerenSpiegelschränke, Kleider- und Bücherschränke , Nähtische, Waschtische , Bettstellen mit und ohne Matratzen , Sopha
. tische, Ausziehetische und Servircische re . , Rohrstühle und Schaukelstühle u. s. w.

Gänzlicher Ausverkauf von Schuhwaaren.Das Lager enthält noch Knaben- Stulpstiefel, von 2— 4 Mk. , Confirmanden-Stiefel , Damen - Stiesel in kleinen Nummern , Paar 2,50 Mk. , sonst 7,50 Mk. ,Filzschuhe mit Roßlederbesatz für Damen und Herren , Paar nur2Mk . , Acker¬
schuhe und lederne Hausschuhe für Herren , Paar 3,50 Mk. , lederne Hausschuhesür Damen , Paar 2,50 Mk. Ein großer Posten Knopfstiefel für Mädchen,derbe und stark , jetzt nur Paar 3 Mk. Alle andern Schuhwaaren zu jedemPreis, da ich später keine Schuhwaaren mehr führen will. Wli Frank.



Proüe-Abounemeut
auf den

„GemewuützlMN
".

Für den Monat März eröffnen wir ein Probe-
Abonnement zu dem billigen Preise von nur 60 Pf .,
wofür das Blatt den Bestellern frei ins Haus ge¬
liefert wird . Am 1 . März beginnen wir mit dem
berühmten längeren Roman

von Etv . Ang . König.
Für nur wenig Geld kann sich mithin Jeder in

den Besitz dieses spannendsten Romans der Gegen¬
wart setzen.

Alle Postämter und Lavdbriesträger nehmen Be¬
stellungen entgegen.

Die Expedition des „Gemeinnützigen"
in Varel . _ _

Als Curator über den nicht vertretenen Nachlaß
des Böttchers Kallenbach werde ich am

Montag , den 27 . d . Mts.,
Nachmittags 3 Uhr,

in Ricklefs Wirthshause zu Accum gegen Baarzahlung
verkaufen lassen , als:

1 Kleiderschrank, 10 Stühle , 2 Tische, 1
Wanduhr, 1 Spiegel, 1 Singer Nähmaschine,
2 vollständige Betten , 1 Kuppellampe, 1
Kochofen , 1 Küchenschrank , 1 Haufen Brenn¬
holz, 1 Kinderwagen und mehrere hier nicht
benannte Gegenstände.

Accum , 18. Februar 1888.
_ Anton Mehrings.

Herr Apotheker Weichelt , Hohenkirchen,
übertrug mir den Allem-Verkaus seines aus
den besten magenstärkenden Arznei -Kräutern
dargestellten Apotheker-Bittern (Jeverländer)
und den ebenfalls aus den vorzüglichsten
Arznei -Kräutern dargestellten Likör (Bene¬
diktiner), welche hiermit bestens empfehle.

Wilh. Gerdes.
Herreu - Anzüge, Cvttfirmanderr-

AnZüge , Arveitshosen und
Jacken

empfehle zu den billigsten Preisen.

_ Jever . B . Reelfs.
Butjadinger Grassamm,

geerndtet von alter Marschweide, empfiehlt bei freier
Bahnfracht Herm. Martens,

Postst . Abbehausen.
WM" Für Maler.

Siimmtliche Malergeräthschafte «, eine fast
mm Farbenmühle , verschiedene Farbesreste, sowie
eine große Parthie Schablonen hat billig zu ver¬
kaufe« C. E. O « kev Wwe. ,

Lindevbanmstr.

M ÄILIL
Ordentliche Generalversammlung am Sonnabend,

den 25 . d . M. , Abends 8 '/s Uhr, im Adler hieselbst.
Der Vorstand.

Den Rest meiner Filz - « nd Winters
schuhe, sowie Filzpantoffeln verkaufe vo»
heute au unter Preis.

Jever , Neuermarkt.
Herm . Wolfs.

- reue Kaake 'sche schmiede-
eiserne Wiesenegge.
Diese völlig neueschmiedeeiserne Wiesenegge

mit patentirter Zahnbefestigung und in der Fom
gesetzlich geschützten Gliedern gestattet eine so viel¬
seitige Verwendung , sowohl für die Wiese, als auch
für den Acker, wie keine andere Egge.

Preis von 40 Mk. an in 13 verschiedenen Größen,
für alle Bodenarten passend , empfiehlt

M . L . Reyersbach , Oldenburg,
mittl . Damm 2.

Wieseneggcn alter Construction , Gußeisen, sind
«och einige am Lager.

„Marschail- Magenbitter"
von RungeL Duden , Leer,

ein sehr bewährtes Mittel gegen Magenschmerzen und
Appetitlosigkeit . Vorräthig bei

A. von Heimburg, Knyphausen.
Joh . Sayen, Sillenstede.
Jac . Faß, Glarum.
O . E . Eims, Hoolstel.

Tüpeten-Rouleaux
von den einfachsten bis zu den elegantesten (ds
Neueste der Saison) empfiehlt in großer Auswahl

Jever . Fritz Asseier jun.,
_ Schlachtstraße.

Landwirrhschafts-Gesellschaft
AbLH . Oeftringen.

Die angekündigten Versammlungen des La-^
Wirthschaftsvereins und des Consumvereins falten
vorläufig aus . To el- >-

Futter -Artikel,
als Mais , Maismehl, Gerste, Gerstenmehl, Klck'
Grand , Hafer, Buchweizen, Weizen, Erbsen , sowie W
mürbekochende Erbsen und Bohnen empfehle biM
auch ist stets Buchweizenmehl zu haben bei

Jever, Schlachtstr. _ E . G . Peters^
Auf ein über 100 Matten großes Landguts

figer Gegend suche ich auf nächsten Mai nachdü¬
rrsten 15 000 Mk. noch ein Capital von 8000
gegen Session umzuleihen.

Hohenkirchen, 1888 Febr. 18.
E. M. Harms,

Rechnungssteller.
Redaction, Druck u. Verlag von T. L. Mettcker u. Söhne, Ze^,

— Hierzu 1 Beilage. —



,;>l Nr. St Des „ZsAr»1che« Wochrublatts" vom 23. Februar 1888.
; Notificationen.
l Anzulerhen gesucht zum 1 . Juli 1888 32000 M!.

auf 2 jetzt erbaut werdende, dreistöckige Häuser an
bester Lage in Wilhelmshaven, zu 4 bis 4Vz °/g
Zinsen, von bestsituirten Beamten.

Die Eigenthümer verwenden aus eigenen Mitteln
20000 Mk. zum Bau . Auch kann auf jedes Haus

° die Hälfte mit 16000 Mk. eingetragen werden.
' Selbstverleiher erhalten gerne nähere Auskunft.

Neuende, 1888 Febr. 20.
- H. G e r d e s,

h Im Aufträge des Handelsmanns Oltmann Jecken
Oltmanns in Sengwarden ersuche ich Diejenigen,

, welche Forderungen an denselben zu habe» vermeinen,
'

k binnen acht Tagen specificirte Rechnungen an mich
gelangen zu lasten.

Jever , 1888 Febr. 22.
d TheodorMeyer,

Rechnungssteller.
1 ! Das der Wittwe Zerfuß gehörige, an der St .-

Annenstraße Hieselbst belegene Haus mit Warf soll
zum Antritt auf sofort oder 1 . Mai d . I . verkauft

, oder verpachtet werden.
" Kauf- und Pachtliebhaber wollen sich

I Donnerstag , den 1. März d . I .,
! Abends 6 Uhr,

in Wirth Bolenius Wirthshause zum Contrahiren
! einfinden.

Jever , 1888 Febr . 22.
_ Peter Koeniger/Curator.

^ Auf der am Sonnabend, den 25. Februar 1888,
im Zwingmann 'schen Wirthshause zu Belfürt statt-
findenden Auction der zur Coucursmaffe des Kauf¬
manns Hagenow zu Belfort gehörigen Maaren und

^ Mobilien kommt auch eine Ladeneinrichtung nebst
großer Tönebank mit zum Verkaufe.

Jever. H. A. Meyer,
^

. Concursverwalter.
K Herr Joh . Folkers Jausten zu Wulfswarfen
77 wünscht zum 1 . Mai d . I . von seiner, zu Moorsum

belegenen Stelle das Haus und die Garteugründe
' auf 1 oder 3 Jahre zu verpachten. Pachtliebhaber

ek wollen sich in den nächsten 8 Tagen bei Herrn Janffen
,s oder bei mir zum Contrahiren einfinden.
A Sillenstede , 1888 Febr. 18.

' _ Albe r s.
77 I Im Aufträge des Herrn Rentmeisters Greifs z«
P Varel habe ich dessen im Dannhalm bei Jever be-
M legene 34 Grasen Landes zu verkaufen oder auch als
W Weideland auf ein oder mehrere Jahre zu verpachten.

Neflectanteu wollen sich bei mir einfinden.
Jever , 1887 Decbr . 17.

, > ._ ^ Theodor Meyer.
^

^ ^ März , Mai , August und November d . I.
-s habe rch große und kleinere Capitalien gegen zett-
;er gemäß billige Zinsen auf sichere Hypothek in Land-

guter » zu belegen.
C. Th . Axen.

Kriegervein Jever.
Sonntag , den 26. Febr. , Abends 8 Uhr,

ordentliche Versammlung im Vereinslocale.
Tagesordnung: Aufnahme neuer Mitgliedern

Feier des Geburtstages Sr . Majestät des Kaisers.
Verschiedenes. D . V.

Allgm . Ortskrankenkasse Jever.
Die nächste Zahlung der Beiträge ist am 27.

Februar. Die Restante« der 2. Zahlung werden
erinnert.

Jever , den 22. Februar 1888.
Oltmanns, Rchfr.

H « ILIL 8LS
Werth lege« auf einen wohlschmeckenden , nahrhaften
und dabei wohlfeilen Kaffee, so fordern Sie

Kramer's Hamburger Kaffee
in r/, - Pfd.- Packeten

mit blauem Schild zu 80 Pf . pr. Pfd . ,
» rothem ^ „ 60 ^ „ „

Diese Waare besteht aus einer Mischung von
feinen Kaffeebohnenund anderen auserlesenen Pflanzen¬
stoffen , ist demnach nicht mit gewöhnlichemSurrogat
auf eine Stufe zu stellen , sondern etwas viel Besseres.
Niederlagen in Jederlei Otto Bley , B . W. Frerichs.

Spitzwegerich - Bonbons, unübertrefflich bei
Husten und Heiserkeit , empf. Eilers L Ge rke«.

_ Alten Kümmelkäse bei Eilers L Gerken.
Margarine, Ersatz für Butter, beste Waare,

Pfd. 70 und 60 Pfg . ; holst. Käse, Pfd . 22 Pfg.,
ganze Käse, Pfd . 21 Pfg.

Nußkohlen I und Preßtorf empfiehlt
Schaar. D . Fimmen.

Trockenen Tors,
kohlehaltend, schwer und mittelschwer, gebe ich ab
Waggon- und fuderweise pro 100 Pfd . 70 Pf. franco
Boden. H . Eden, Neuestraße.

Pro b e n
von Butjadinger Grassaat liegen beim Wirth Carl
Hinrichs in Jever , a . d. Schlachte, aus ; auch kann
derselbe die Bezugsquelle sow ie den Pieis angeben.

Meine Kaffees habe um 10 Pf . per Pfund er-
mäßigt. C. B . Gerke», Förrien.

Feine Raffinade verkaufe ich bei Broden pr. Pfd.
zu 34 Pf ., feinen weißen Syrup per Pfd . 25 Pf .,
besten dunkeln Syrup per Pfd . 20 Pf. und feine
grüne Seife per Pfd . 20 Pf.

Förrien._ C . B . Gerke».
Feines Hamburger Schmalz und Talg empfing

und empfiehlt C . B . Gerken, Förrien.
Die von mir gegen Gesine Bartels in Wichtens

geäußerte Anschuldigung, daß sie unrecht gehandelt
habe, nehme ich hiermit als unwahr zurück.

Wittmund. Margaretha Po pp inga.



Gesucht.
Auf sofort 2 Zimmer - und Maurergesellen bei

Neubau.
Wiefels. _ Heyen, Zimmermeister.

Gesucht.
Auf nächsten Mai ein junges erfahrenes Mädchen

zur Stütze der Hausfrau und zur Aushülfe in der
Wirtschaft gegen Gehalt bei familiairer Stellung.

Knyphausen , im Februar 1888.

_ A . v. Heim bürg.

Gesucht.
Auf Mai d. I . ein Knecht von 16 — 18 Jahren.

Oldewarfen . Fr . Mammen.

Gesucht.
Auf Ostern oder Mai d. I . ein Mädchen , das

noch ein Jahr die Schule zu besuchen hat . Zu er¬
fragen in der Expedition d . Blattes unter Nr . 23 .

Gesucht.
Bis Mai ein Knecht oder Arbeiter.

Riekenshof. _ _ F . L. Rieken.

Gesucht.
Auf sofort zwei Schneidergesellen , auch kann zu

Ostern oder Mai ein Lehrling iu mein Geschäft ein-
treten . B . Reelfs, Jever.

G e s u ch t.
Auf sofort eveut . später ein Hausknecht von 16

bis 18 Jahren.
Tettens . R . Habben.

Ein Malergehülfe.
_ I . U . Carstens, Tettens.

Ein jüngerer Schüler kann «och zu Ostern freund-
liche Aufnahme bei mir finden.

_ Pastorin Schmidt. Jever.
"

Gesucht.
Ein Mädchen von etwa 16 Jahren auf gleich

oder 1. Mai d. I . Auskunft ertheilt die Expedition
dieses Blattes unter Nr . 24.

Gesucht.
Auf sofort ein Dienstmädchen.

Aug . Ebole, Jever.

Zu verkaufen.
Ein ausgezeichnetes Kuhkalb.

Joh . Cassens , Groß-Ostiem.'
Zuverkaufen.

100 Kilo besten Grassamen , r/z Kilo 20 Pfg.
Waddens , Vutjadingen . A. Weser.

Habe noch 1 oder 2 im März kalbende Kühe
zu verkaufen . S . Memmen,

_ Hohenkircher - Sietwendung."
Zu verkaufen.

^
Schöne 5 Wochen alte Ferkel.

Accumer Mühle . _ F . O . Harms.
"

Eine fähre Kuh habe gegen ein tiediges Enter-
beest zu vertauschen.

Rüsterflel . ^ C . Schäfer."
Zn verkaufen.

Eine fünfjährige dunkelbraune trächtige Stute.
N . Rannen, Grappermöns.

Zu verkaufen.
Zwei echt hiesige Marschschafe , die zum zweite»

Mal Lämmer werfen.
Mennhausen. _ Herm . Harm s.

Zu vermieden.
Eine Wohnung mit Gartengrund.

— _ _ F . Post , Oldorf.
° Zu verkaufend

^
Ein vollständiges Schlosserwerkzeug im Ganze»

als auch einzelne Theile , als 2 Ambosse , Speerhorn,
Blaseblag , 4 Schraubstöcke , 5 Schneide Kluppen mit
Zubehör , wovon eine für Gaasgewinn , 3 Bohrkuarren,
Bohrmaschine , Blechschneidemaschine , Feilkloben , ein
Dutz . Metallsägen , 1 Dutz . Englische Schraubenschlüssel,
Feilen , Hämmer u . s . w. Bei etwaiger Nachfrage
wende man sich an Joh . Asseln, Jeve r.

Zu verkaufen.
Ein Kuhkalb , zwei Monat alt.

Schortens. _ Früsmer Hinri chs.

Zu verkaufen.
Zwei gute dreijährige Wallache eigener Zucht,

fromm im Geschirr.
Friedrichs - Groden . C . Meents.

Schöne frühreife Erbsen zum Säen , 160 Kilo
24 Mark. D . O.

Eine schwere fette Kuh hat zu verkaufen.
Voßlapp. _ Julius Eilers.

Ein sehr gut erhaltenes Fortepiano ist Preiswerth
zu verkaufen . Auskunft ertheilt die Expedition diese?
Blattes unter Nr . 25.

Auf den 1 . Mai habe eine freundliche Wohnung
zu vermietheu.

Südergast bei Jever. _ H . B . Ahrens.

Vom nächsten Mai an bin ich in Hooksiel wohn¬
haft und beabsichtige , jungen Mädchen Unterricht ivl
Schneidern zu ertheilen . Anmeldungen erbitte mir
baldigst . Frau Wilken, geb. Wessels,

_ Westrum.
Hiermit warne ich jeden , meiner Frau zu borgen,

da ich auf keinen Fall Zahlung leisten werde.
Sander -Altenhof . Joh . Hinr . Iaußen,

_ ^ _ Schmiedemeister.

Zugelaufen.
Ein brauner kurzhaariger Hund mit abgestumpfter

Ruthe . Etgenthümer kann denselben gegen Erstattung
der Kosten bei mir abforder ».

_ _ H . Folk ers, Fedderwarden.

Hohenkirchen . Mit dem 1 . Mai d. I . beab¬
sichtige ich wiederum einen Cursus im Näh Unter¬
richt zu eröffnen , und erbitte ich mir Anmelvunge«
bis zum 1 . April d . I.

1888 Febr . 12. _ Anna Hildebrandt.
Für die Ersparungscasse habe ich noch viele

Gelder , darunter große Summen , auf Landhypothel
zu belegen.

Jever , den 21 . Februar 1888.
Krahnstöver .^

Zu belegen .
^

Auf Mai oder später 10000 Mk -, 6000 M,
3000 Mk ., und in geth eilten Summen 28000 Da¬

gegen sichere Landhypothek und billige Zinsen.
Bübbens . I . F . Detmers.



Auflage 331000 ; das verbreitetste
aller deutschen Blätter überhaupt
außerdem erscheinen Übersetzungen in
zwölf fremden Sprachen.

Die Modellwelt.
Jllustrirte Zeitung für Toilette und
Handarbeiten . Alle 14 Tage eine
Nummer. Preis vierteljährlich Mk.
1 .25 ---- 75 Kr . Jährlich erscheinen
24 Nummern mit Toiletten u. Hand-

, arbeiten , enthaltend gegen 2000 Ab¬
bildungen mit Beschreibung, welche

das ganze Gebiet der Garderobe und Leibwäsche für
Damen , Mädchen und Knaben, wie für das zartere
Kindesalter umfassen, ebenso die Leibwäsche für
Herren und die Bett- und Tischwäsche rc. , wie die
Handarbeiten in ihrem ganzen Umfange.

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern für
alle Gegenstände der Garderobe und etwa 400 Muster-
Vorzeichnungen für Weiß - und Buntstickerei, Namens-
Thiffren rc.

Abonnements werden jederzeit angenommen bei
der Buchhandlung von C. L . Mettcker u. Söhne in
Jever, woselbst Probenummern gratis zu haben sind.
Sanders Kochbuch, elegant gebunden
Drostes
Davidis „ „ „

„ Küchen- und Blumengarten
Die Hausfrau

4,50
2,- „
4,50 „
4,- „
4,50 „

zu haben bei C. L . Mettcker K Söhne, Jever.
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Jever und sein Jubelfest.
Ein Gedenkblatt

für das
hundertjahr. Gestehen des Schützen -Vereins

und das
dreihnndertsimßig Jahr alte Htädterecht

Äevers,
von Ulrich Pitt,

o - - - - - - Preis 70 Pf.
Zu haben bei C. L. Mettcker Sr Söhne.

Zu vermiethen. Auf Mai eine gute Wohnung
mit Gartengrund. H . Th eilen, Barkel.

> krfriscii6Nl ! , Wastlsetimseksnch kü^LNlj.

Bettfedern

Litronec -, krdbsdr - , Nimirosr -, lviianmskigvr -, Kirsche » unü
orsngen -desctimsvk , sowZs einer Lorts , ^ oeiZnet durch
Lutziessen von IVasser uncl rVein cur HerstellunA eines

(Aases

6fi3 MpL§ner-Imitajion.
Oie krsuso -i-imonsM -Lonvons (patent , in d . insist . Ltaatso)
bewähren sieb vorsÜAlicd bei allen LrkrisckunAshsdürf-
nisssn , und sind daher sowol . im Lvmmer als im Ämter,
xanr desonders aus Uelsen , l-SNlIpLrtion, lsgüsn , Usnöver,
sowie Näüen , Loncerten , Ihsstsr sie . an empfehlen , / euf
die bequemste und schnellste ^ rt in einem (Hass
Nasser — § ebsn sie ein kochst sngensNmes und küiliövüsq,

ds .be ! ssnitsrss Ostssnk.
Lchacktsln L 10 Londons l Illh . — L5A-.

do . L b „ 0 „ 55 ^
Kistcbsn mir 96 „ 8 „ 60 „

Lür Lxport ausser deutschen mit enxl -, span ., hoiländ .,
italienisch ., schvved ., russ ., srsd ., indisch ., chioes ., krsnrös.

etc . Ltilcetten
Lsrner 8rnuse -6ondvns mit medicamevtössm Inhalte nach
ärrtlichsr Vorschrift mit genauer ^ .nxabe der im London
enthaltenen Dosis des ^ rrnsdnitrsls . (Lisen , Lbinin,
Lepsin , dlaAnssiuin sulphuricum , Ulslium dromatum , Li¬
thium carbonicuin » üatrium salicxiicum , Lotteinum ) nur

in Lpothelcsn erhältlich.

Kebk'
. 8WE6K , W!n.

Oie Drau «« - 1-imQriLcl6' DQn1>Ow8 sirrcl in
Allen ^ isäörlL § en Ltollwsrck 'sevsr Liioeolsliön unä kvndvus
VorralliiZ '

, oäsr rveräsn auk VerlLn ^ sn von denselben
q v̂ei -sokrieden.

das Pfund zu 60 Pf., Mk. 1
Mk. 1,30.

Halbdame«
Reine Daunen

siimmtlich staubfrei nud garautirt neu,
versendet zollfrei gegen Nachnahme nicht unter

10 Pfund
Vas Bettfevern - Lager

«ßNTZlLVILlrVLIIL «L < >0 . -
Vlotho a. d . Weser.

Nicht gefallende Maaren nehmen zurück. Be»
Abnahme von 50 Pfund 5 pCt. Rabatt.

garautirt federdicht, zum vollkommen
großen Oberbett , Unterbett , Kissen
und Pfühl für 14 Mark._



Für Confirman- enAkLI
eine große Auswahl hochfeiner Anzüge in schwerem,
reinwollenem Buckskin und Kammgarn , die ich , um
raschen Absatz zu erzielen , von 15 — 22Mk . verkaufe;
ebenso sind Herrm -Anzüge , Buckskin - und Arbeits¬
hosen in schöner und starker Waare eingetroffen , welche
ebenfalls sehr billig abgebe . ALf

Jever , Schlachtstraße.
versende Anweisung nach

IMeNrWLZLMß 13jähriger approbirter
M Heilmethode zur sofortigen radicalen Be-

Ä seitigung der 1riL » L8r »eLt , mit , auch ohne
HM Vorwiffen , zu vollziehen , unter Garantie . —
WM Keine Berufsstörung ! Adresse : Privatanstalt
WM. für Trunksnchtleidende in Stein -Säckinge»

(Baden ) . — Briefen sind 20 Pf . Rückporto
beizniügen. _

Mn dm anonymen Briefschreiber!
MIM H wild gemacht mit Briefen ohneUnter-

schrift ; wer aber Auskünfte verlangt,
der zeige den Muth und nenne seinen Namen.

Sillenstede . Das Fastnachts - Comite.

Sonntag , den 26 . Februar 1888:

Club für junge Leute,
wozu frmudlichst einladet

Klein -Ziffenhausen . W . Rohlfs Wwe.

Zeverscher Taselkalenser
für 1888,

ä Stück 25 Pf ., a Dtzd . 2 Mk . ,
HiftoriLu -Kslender,

ä Stück 20 Pf ., ä Dtzd . 1,60 Mk.
Ter kleine Kalender,

. ä Stück 10 Pf . , ä Dtzd . 80 Pf.

Jeverscher Schrerö-Kalender,
gebunden 1,25 Mk . , durchschossen

1,75 Mk.
Zu haben bei_ E . L. Mettcker K Söhne.

8 Harard . 8
Z

^ 0 i Nataly v . Eschftruth . ö
8 Vers . v . „ Polnisch Blut " u . „ Gänseliesel " ^
Ts erscheint in den TZ

8 Zllustrirte« Blätter», 8
ZE der billigsten illustrirten Wochenschrift im »H
AL Format der Gartenlaube . - L
TI (Verlag von Wilh . Kulicke u . Co . in Berlin .) b»
G Preis pro Quartal nur 1 Mark . ^
O Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und O
FH Postanstalten . Q
GSOtUWEVOBSTWVQGLM

Habe mehrere gute Kuhkälber bei
Gastwirt !) Abels zum Verkauf stehen.

Huseman « ,
Jever.

"
Gutes Land - und Uferheu zu kaufen gesucht. —

Offerten unter ? . 6 . 1856 mit Quantum - und Preis¬
angabe in der Exped . d . Bl . abzugeben.

Gabelsberger Stenografm -Verein.
Die angemeldeten Schüler zum Unterrichtscursus

wollen sich am nächsten Sonnabend , den 25 . d. M .,
Abends präcise 8ff , Uhr , im Vereinslokal (Philipp 's
Restaurant ) einfinden . Weitere Anmeldungen werden
nur bis zum obigen Datum berücksichtigt . D . V.

Alle , die mir einen schlechten Ruf gemacht , werden
hiermit vor weiterer Verbreitung gewarnt , auch sichere
Demjenigen , der mir den Ausbringer des Gerüchts
so zur Anzeige bringt , daß ich ihn gerichtlich belangen
kan «, eine Belohnung zu.

Dienstknecht Johann Bloom,
_ Hamshausen bei Tettens.

Zu belegen.
7000 Mk . zum 1 . Juli , 5000 Mk . zum 1 . Aug.,

3000 Mk . zum 15 . Aug . d . I . auf Hausgrundstüch
zur 1. Hypothek zu üblichen Zinsen.

Wilhelmshaven . H . Meinardus,
Dom . -Jnsp.

Geburts -Anzeigen.
Durch die glückliche Geburt einer Tochter wurde«

erfteut I . H . Thorwächter und Frau,
geb. Iben.

Harzburg , den 20 . Februar 1888.

Durch die glückliche Geburt eines kräftige«
Knaben wurden erfreut

I . H . Hinrichs und Frau,

St . Joostergroden , den 21 . Februar 1888.

Todes -Anzeigen.
Heute Nachmittag verschied sanft und ruhig nach

kurzer aber heftiger Krankheit , Lungenentzündung,
mein lieber Mann und unser guter Vater , der GH
wirth

OrLgres Namken , s
in seinem 60 . Lebensjahre , welches wir mit tief¬
betrübtem Herzen zur Anzeige bringen . s

Katharine Namken 1
nebst Kindern.

Kniphausersiel , den 17 . Februar 1888.
Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 23.

Februar , Nachmittags 4 Uhr statt.
Statt Ansagens.

Teilnehmenden hiermit die traurige Nachricht
daß mein lieber , guter Ehemann und Vater , u«d -

unser theurer Sohn , der Hausmann
Bernhard Cornelius Remmers,

in dem kräftigen Mannesalter von 30 Jahren dich
Nacht 1 Uhr durch einen sanften Tod von seinem
langen Leiden erlöst wurde . .

Dieses gewidmet mit der Bitte um stille Theil-
nahme von

den schwergeprüften Angehörigen.
Horumersiel , den 22 . Februar 1888.

Die Beerdigung findet am 29 . Februar , Nach«'
3 Uhr , auf dem Friedhofe zu Oldorf , vom Sophie«
stifte zu Jever aus um 1 */? Uhr statt . ^

Danksagung.
Für die so vielseitig erwiesene Thetlnahme a«

läßlich des Verlustes unserer lieben Tante sage"
wir hiermit unfern herzlichsten Dank.

Jever , den 22 . Februar 1888.
Anna Jhnken und Angehörige.
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